
 
 

 

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE  
SITZUNG DES HAUPT- UND 
PERSONALAUSSCHUSSES 

 

 
Sitzungsdatum: Mittwoch, 27.01.2021 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ende 17:15 Uhr 
Ort: im Großen Saal, Altbau, 3. OG, Rathaus 

Traunstein 
 

 

ANWESENHEITSLISTE 

Vorsitzender 

Hümmer, Dr. Christian    

UW 

Steinberger, Tobias    

CSU 

Kaiser, Andreas    
Thaler, Isabelle    
Zillner, Hans    

SPD/Die Linke 

Forster, Peter    
Holl, Denis    

Initiative Traunstein e.V. 

Osenstätter, Georg    

Bündnis 90 / Die Grünen 

Mörtl-Körner, Walburga    
Schott, Wilfried    

Traunsteiner Liste 

Hoernes, Ulrike    

Schriftführer/in 

Scherner, Andrea    

Verwaltung 

Burghartswieser, Maximilian    
Dendorfer, Reinhold    
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Kohn, Joachim, Dr.    
Peresich, Arnold    

Presse 

Pültz, Gernot   Traunsteiner Tagblatt 
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
 1   Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 19. November 2020  
   
 2   Antrag der CSU-Stadtratsfraktion - Eheschließungen an Samstagen 2021/010 
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ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 

TOP  1 
Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 19. No-
vember 2020 

 

 
 
einstimmig beschlossen dafür: 11  dagegen: 0  anwesend: 11   
 
Der Haupt- und Personalausschuss genehmigt die o.g. Sitzungsniederschrift. 
 
 

TOP  2 
Antrag der CSU-Stadtratsfraktion - Eheschließungen an 
Samstagen 

 

 
 
einstimmig beschlossen dafür: 11  dagegen: 0  anwesend: 11   
 
1. Das Standesamt Traunstein führt ab April 2021 an einem Samstag im Monat jeweils höchs-

tens drei Trauungen durch. 
 
2. Die Möglichkeit der Samstagstrauungen ist nur Bürgern der Stadt Traunstein gegeben, 

wenn mindestens einer der Ehepartner seinen Hauptwohnsitz in Traunstein inne hat. 
 
3. Die personelle Einteilung der Standesbeamten, sowie die Gewährung des Dienstaus-

gleichs, obliegt dem Standesamtsleiter. 
 
4. Aufgrund des erhöhten Verwaltungsaufwands ist eine Kostenerhebung gem. der einschlä-

gigen Tarifordnung (Tarifstelle 2.II.8.1.2.2) im vorgesehenen Gebührenrahmen (20 bis 250 
€) zu erheben. 


